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Gottesdienste und Anlässe 

Juni 
Samstag 6. 18.10 18.10: Take A Way 

 (Jugendgottesdienst) 
Sonntag 7. 9.30 Alive-Gottesdienst: Pilgern 

auf dem Jakobsweg mit Ernst 
Weber (siehe Hinweis) 

Samstag 13. ab 
18.00 

Spaghetti-Plausch, organi-
siert von der Jungschar 

Sonntag 14. 9.30 Gottesdienst  
Hans-Ruedi Hauser 
anschliessend  
Kirchgemeindeversammlung 

Mittwoch 17. 20.00 Gebetsabend 

Samstag 20. 9.00 
und 
9.30 

Fiire met de Chline 

Sonntag 21. 9.30 Gottesdienst   
Pfr. Max Hartmann, Mitwir-
kung Männerchor Mättenwil 

Sonntag 28. 9.30 Gottesdienst der 4. Klasse 
zum Unti-Abschluss 
Yolanda Vögeli und Pfr. Max 
Hartmann,   
musikalische Gestaltung  
Salome Röthlisberger,  
anschliessend Apéro mit 
Blue-Cocktail-Bar 

Juli 
Sonntag 5. 9.30 Gottesdienst 

Hans-Ruedi Hauser 

Kindersegnung 

 10. Mai Silas Wicki 
Am Chrüzstutz,  6262 Pfaffnau 

  

Trauung 

 
23. Mai Regula und Christoph  

Siegenthaler - Wechsel 
Lusberghalde 9,  6260 Reiden 

Kontakt 
Pfr. Max Hartmann 062 751 19 31 

Diakon Erwachsene  Hans-Ruedi Hauser 062 751 05 66 

Diakon Jugend  Samuel Wagner 062 751 49 66  

Sekretariat Heidi Steffen 062 752 11 47 

Den Jakobsweg 
miterleben  
Ein spezieller  
Alive-Gottesdienst  
7. Juni, 9.30 Uhr 

Ich bin, total gesund, Jahrgang 1941, am 10. Mai 2006, 
10 Tage nach meiner Pensionierung von zu Hause weg 
auf den Jakobsweg gegangen und nach 79 Tagen in 
Santiago angekommen, und am 84. Tag in Muxia, am 
Atlantik! Den Weg lief ich allein, um ein anderes Le-
benstempo zu lernen, um viel Zeit im Gespräch mit Je-
sus Christus und dem Vater im Himmel zu haben, Land 
und Leute kennen zu lernen – und dazu kam der 
Wunsch, vielen Engeln zu begegnen und ich lernte: 
Man kann dem Heiligen begegnen. Heimgefahren bin 
ich die 2550 km in 30 Stunden mit dem Bus.  

Meine Frau bewog mich, 2007 nochmals zu gehen. Dies 
Mal startete ich in Namur (B) und pilgerte Fluchtwege 
der Hugenotten rückwärts.   

Ernst Weber, Diakon, Derendingen 

 

In eigener Sache:  
Jeden Monat wird der Zeitung „reformiert.“ abwechs-
lungsweise eine einseitige Infoseite oder ein vierseiti-
ges OMEGA beigelegt. 


